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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

10.12.2025 

Geschäftszahl 

Ra 2025/10/0006 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ro 2015/15/0040 E 17. Oktober 2017 RS 6 (hier ohne den ersten Satz) 

Stammrechtssatz 

Ein Verfahrensmangel führt nur dann zur Aufhebung des angefochtenen Erkenntnisses, wenn das 
Verwaltungsgericht bei der Vermeidung des Mangels zu einem anderen für den Revisionswerber 
günstigeren Ergebnis hätte gelangen können. Der Revisionswerber hat die Entscheidungswesentlichkeit 
des Mangels konkret zu behaupten. Er darf sich nicht darauf beschränken, einen Verfahrensmangel (nur) 
zu rügen, ohne die Relevanz für den Verfahrensausgang durch ein konkretes tatsächliches Vorbringen 
aufzuzeigen (vgl. VwGH vom 11. Mai 2017, Ro 2014/08/0021, mit weiteren Nachweisen). 
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